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Fachbereich Sicherheit und Ordnung 31.410 | Postfach 100034 | 68156 Mannheim 

Bitte ausgefüllt an : 
Stadt Mannheim 
Fachbereich Sicherheit und Ordnung 
31.410 
E-Mail: 31tierschutz@mannheim.de 
Fax: 0621 293-6360  
Postanschrift: Postfach 100034, 68165 
Mannheim Telefonische Kontaktaufnahme: 0621 
293-2525  

Hinweise auf tierschutzwidrige Tierhaltung 

Sofern Sie den Verdacht haben, dass ein Tier nicht artgerecht bzw. tierschutzwidrig gehalten wird, 

können Sie das unten stehende Formular zur Meldung Ihrer Beobachtungen gegenüber der Tier-

schutzbehörde Mannheim nutzen. 

Bitte versuchen Sie, Ihre Angaben so detailliert wie möglich zu machen. 

Angaben zu Ihrer Person 

Name, Vorname 

Anschrift 

Telefon und/oder Handy-Nummer (wichtig für Rückfragen ) 

ggf. E-Mail-Anschrift 

Angaben zur Person des Tierhalters/der Tierhalterin, soweit bekannt 

Name, Vorname 

Anschrift 

Telefon und/oder Handy-Nummer (wichtig für Rückfragen ) 

ggf. E-Mail-Anschrift 
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Angaben zum betroffenen Tier/zu den betroffenen Tieren 

Art, Gattung, Anzahl 

Geschlecht 

Alter 

Name 

Aussehen 

Auffälligkeiten 

Bitte ausführliche Sachverhaltsdarstellung der aus Ihrer Sicht tierschutzwidrigen Haltung: 
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Hinweis: §164 StGB Falsche Verdächtigung 

(1) 

Wer einen anderen bei einer Behörde oder einem zur Entgegennahme von Anzeigen zuständigen Amtsträger oder mili-

tärischen Vorgesetzten oder öffentlich wider besseres Wissen einer rechtswidrigen Tat oder der Verletzung einer Dienst-

pflicht mit der Absicht verdächtigt, ein behördliches Verfahren oder andere behördliche Maßnahmen gegen ihn herbeizu-

führen oder fortdauernd zu lassen, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 

(2) 

Ebenso wird bestraft, wer in gleicher Absicht bei einer der in Abs. 1 bezeichneten Stellen oder öffentlich über einen an-

deren wider besseres Wissen eine sonstige Behauptung tatsächlicher Art aufstellt, die geeignet ist, ein behördliches 

Verfahren oder andere behördliche Maßnahmen gegen ihn herbeizuführen oder fortdauern zu las-sen. 

* Alle gesendeten Informationen sind ungeschützt und können während der Übermittlung von Dritten eingesehen wer-

den. Wenn Sie Kennwörter, Kreditkartennummern oder andere Informationen versenden, die Sie geheim halten wollen, 

sollten Sie sicherheitshalber die Übermittlung abbrechen. Die Integrität der Daten ist im Moment noch nicht gewährt. Wir 

werden aber in Kürze Verschlüsselungstechniken einsetzen. 
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